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Anfrage 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich beschäftige mich mit der Lebensqualität insbesondere auch von älteren Menschen und mit dem 

Klimawandel. 

Aus diesem Grund halte ich das Pflanzen von heimischen Büschen und Pflanzen für essenziell. 

Meine Frage ist, ob Sie daran denken so etwas zu berücksichtigen oder ob Sie Interesse daran haben, 

über den Bezirk oder vom NABU Pflanzen zu bekommen. (heimische Felsenbirne, Holunder, Holzapfel, 

Haselnuss, Saalweide, Schlehe). 

 

Antwort 

Sehr geehrte Frau ………….., 

vielen Dank für Ihre Geduld. 

Bezüglich der Pflanzungen können wir Ihnen mitteilen, dass wir in unseren Außenanlagen die 

Pflanzung von heimischen, robusten und insektenfreundlichen Bäumen und Sträuchern geplant haben, 

welche ebenfalls längere Trockenphasen vertragen. 

Als Beispiele kann ich Ihnen folgende geplante Bäume und Sträucher nennen: 

• Tilia cordata 'Rancho' (Kleinkronige Winter-Linde); 

• Amelanchier ovalis (echte Felsenbirne); 

• Cornus mas (Kornelkirsche); 

• Corylus avellana 'Hallesche Riesennuss' (Haselnuss). 

Die Auswahl der Bäume erfolgte dabei in enger Zusammenarbeit mit dem Naturschutzamt des 

Bezirksamtes Treptow-Köpenick bereits im Zuge des Baugenehmigungsverfahrens im Jahr 2021. 

Neben den Bäumen und größeren Sträuchern werden ebenfalls verschiedene Stauden entlang der neu 

entstehenden Platzsituation gepflanzt. 

Ich hoffe, wir konnten Ihnen einen kleinen Einblick in unsere Grünanlagengestaltung geben. 


